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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TTC Wißmar II : SV Germ. 1929 Inheiden 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

SV Germ. 1929 Inheiden stockt Punktekonto gegen TTC 
Wißmar II auf

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 32:28 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Germ. 1929 Inheiden ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen
den TTC Wißmar II. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Stein / Sames
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 19. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit Stein und Sames, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Müller / Keiber beim 2:3
gegen Zoppke / Gerlach. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Fahrland / Henkel
und Stein / Sames, das Fahrland / Henkel letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss Müller / Zimmermann, da der SV Germ.
1929 Inheiden unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Frank Fahrland
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Heiko
Gerlach noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Nick Müller und Lutz Zoppke, das Nick Müller
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Einen extrem spannenden Verlauf
sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Beim Spielstand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Marc Henkel sein Spiel gegen Peter Sames letztlich in vier Sätzen. Recht deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Sven Müller gegen Michael Stein, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen Punkt erhielt der TTC Wißmar
II im Anschluss, da Sascha-Rene Keiber sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Uwe Brill war für Maik Zimmermann letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Nicht
ganz mithalten konnte Frank Fahrland, beim 1:3 gegen Lutz Zoppke, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Diese Niederlage war gleichzeitig die 17. für Fahrland seit Beginn der Saison,
während ihm bislang 13 Siege gelangen. Nick Müller gelang es, Heiko Gerlach im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe
erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler
beisteuern konnte Marc Henkel im Match gegen Michael Stein, das 0:3 verloren ging. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Henkel nun bei 3:17, während Stein bislang 26
Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Sven Müller eine 1:3-Niederlage gegen
Peter Sames kassierte. Mit 1:3 verlor Sascha-Rene Keiber seine Partie gegen Uwe Brill, in die Brill
im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Einen kampflosen Sieg verbuchte am
Nachbartisch Maik Zimmermann, da der SV Germ. 1929 Inheiden unvollständig angetreten war.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Im folgenden Match
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gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Müller / Keiber über die 1:3-Niederlage gegen
Stein / Sames hinweggetröstet werden mussten. Damit war der 9. Punkt für den SV Germ. 1929
Inheiden im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TTC Wißmar II geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den Gießener SV IV, während der SV Germ. 1929 Inheiden am 21.03.2023 gegen den TSV 2006
Lützellinden antritt.

 Statistik:
 TTC Wißmar II

Doppel: Müller / Keiber 0:2, Fahrland / Henkel 1:0, Müller / Zimmermann 1:0 
Einzel: F. Fahrland 1:1, N. Müller 2:0, M. Henkel 0:2, S. Müller 0:2, S. Keiber 1:1, M. Zimmermann 1:
1 

 SV Germ. 1929 Inheiden
Doppel: Stein / Sames 1:1, Zoppke / Gerlach 1:0 
Einzel: L. Zoppke 1:1, H. Gerlach 0:2, M. Stein 2:0, P. Sames 2:0, U. Brill 2:0


